
Fortbildung Nr. 51.07 

„Die Europäische Union“ 
Dreiteiliges Europaseminar mit Fahrt nach Brüssel 

 
Europa erleben und vermitteln in der Europaregion 

Tirol-Südtirol-Trentino 
 
Ein Angebot für 8 Lehrpersonen des Bundeslandes Tirol, 8 Lehrpersonen der 
Autonomen Provinz Bozen und 8 Lehrpersonen der Autonomen Provinz Trient 

 
Kursleiter für die Lehrpersonen Südtirols:  
Hanno Barth 
hanno.barth@schule.suedtirol.it   

 
 
Teil 1: Halbtagsveranstaltung in Innsbruck 
 
Termin:  04.11.2019 von 10:00 – 13.30 Uhr 
Ort:  HAK Innsbruck, Karl-Schönherr-Straße 2, AULA, 2. Stock 
Verschiedene Referierende, die von der PH Tirol organisiert werden 
 
Inhalt: 
Entscheidungsabläufe in der Europäischen Union werden anhand konkreter Beispiele 
(Konsumentenschutz, Flüchtlings-, Finanz- und Umweltpolitiken) genauer beleuchtet. Weiters 
werden Themen wie Lobbyismus, die Strukturen der Europäischen Außenpolitik und die 
Arbeitsweisen der europäischen Institutionen erörtert. Zudem werden Unterrichtsmaterialen 
vorgestellt und verglichen.  
 
 
 

Teil 2: Nachmittagsveranstaltung in Bozen 
 
Termin:  02.12.2019 von 14:30 – 18.00 Uhr 
Ort:  Europäische Akademie Bozen, Drususstraße 1, SR 1, Parterre 
Verschiedene Referierende, die von der PH Tirol organisiert werden 
 
Inhalt: 
Das in Modul 1 erworbene Wissen wird nach einem vereinfachten Modell des "Educational 
Simulation Game" nach dem Modell CIVITTA in einer Simulation eines Entscheidungsprozesses 
zu einem inhaltlichen Dossier vertieft. Dabei übernehmen die Teilnehmer/innen die Rollen 
von Abgeordneten und spielen nach personalisierten Skripts. Damit werden die Unterschiede 
zu Entscheidungsprozessen in regionalen und nationalen Parlamenten verdeutlicht. 
 
In diesem zweiten Teil wird zudem die Praxis der Europaregion behandelt. 
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Teil 3: Reise nach Brüssel 
 
Mi.  29.01.2020 09:00 - 17:15 Besichtigung der Europäischen Institutionen,… 
Do.  30.01.2020 09:00 - 17:15 Besichtigung der Europäischen Institutionen,… 
Fr. 31.01.2020 09:00 - 17:15 Besichtigung der Europäischen Institutionen,… 
     Anschließend Rückreise 

 
 
Weitere Informationen: 
 
Reise und Unterkunft 
Die An- und Rückreise wird von den Teilnehmer*innen selbst organisiert. Empfohlen wird aus ökolo-
gischen Gründen die Bahn (Liegewagen Innsbruck-Köln und Thalys-Bruxelles-Midi). 
 
Das Hotel (Hotel Barry, Place Anneessens 25, 1000 Bruxelles) wird von der PH-Tirol gebucht. Kosten 
inklusive Frühstück: 

• Einzelzimmer mit schmalem Bett ca. 55 € 

• Doppelzimmer Einzelbelegung mit Grand Lit ca. 70 € oder Zweibettzimmer mit 2 Einzelbetten 
pro Person 35 €  

• Auf Wunsch kann ein Hotel auf eigene Faust gebucht werden. Dies bitte bei der Anmeldung 
angeben. 

 
Der Aufenthalt kann auf eigene Kosten auf Samstag und Sonntag verlängert werden. Dies bitte bei der 
Anmeldung angeben. 
 
Achtung: Da das Abkommen zwischen der PH-Tirol, der Deutschen Bildungsdirektion der Autonomen 
Provinz Bozen und der Autonomen Provinz Trient wegen der Klärung rechtlicher Details noch nicht 
unterzeichnet wurde, bitte ich, falls die Reise auf eigene Faust organisiert wird, zu warten, bis die 
Unterzeichnung stattgefunden hat. Alle angemeldeten Lehrpersonen werden sofort von der erfolgten 
Unterzeichnung unterrichtet werden. 
 

 
Rückerstattung 
Die ehemalige Tiroler Abgeordnete des Europäischen Parlaments, Eva Lichtenberger, hat ein 
Hosting durch den Südtiroler Abgeordneten Herbert Dorfmann organisiert. Dadurch können 
entstandene Spesen in der Höhe von ca. 240 Euro rückvergütet werden. Die Abrechnung 
erfolgt über Frau Lichtenberger, welche den Betrag den Teilnehmer*innen etwa 1 bis 2 
Monate nach der Reise überweisen wird. Die Teilnehmer*innen müssen die Belege (Reise, 
Unterkunft und Essen) sammeln und Frau Lichtenberger geben oder schicken. Das ist bei 
europäischen Projekten sehr genau - es können nur Kosten erstattet werden, die belegt sind.  
 
Selbstbehalt: 
Die restlichen Spesen trägt der Teilnehmer selbst, sie können nicht über das Außendienst-
kontingent der Schulen verrechnet werden. 
 
Anmeldung: 
Bitte senden Sie das vollständig ausgefüllte Anmeldungsformular an das Sekretariat 
Landesfortbildung (landesfortbildung@provinz.bz.it). 


